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Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr, Forum Brixen
Jubiläumskonzert
20 Jahre Tiroler Landesjugendorchester
Ensembles der Deutschen und Ladinischen Musikschulen
Johannes Wildner, Dirigent

Montag, 4. November, 20 Uhr, Forum Brixen

Ensemble Windkraft – Kapelle für Neue Musik
Marco Angius, Leitung

Samstag, 16. November, 17 Uhr, Forum Brixen
Klavierduo Andrea Dindo – Andrea Rebaudengo
Eduard Demetz, Hubert Stuppner,  
John Adams, György Ligeti

Dienstag, 3. Dezember, 19 Uhr, Musikschule Brixen
Yuki Serino, Violine & Martin Nöbauer, Klavier
Mozart, Schumann, Brahms, Schubert

Samstag, 14. Dezember, 17 Uhr, Freinademetzkirche Milland 
Advent-Weihnachtskonzert 
Ensemble Inégal 
Adam Viktora, Leitung 

Sonntag, 5. Jänner, 17 Uhr, Forum Brixen

Neujahrskonzert
Haydn Orchester von Bozen und Trient 
Fabrizio Ventura, Leitung

Mittwoch, 15. Jänner, 20 Uhr, Forum Brixen
Javus Quartett
W. A. Mozart, Claude Debussy, Antonin Dvořák

Dienstag, 11. Februar, 20 Uhr, Vinzentinum Brixen
Zlata Chochieva, Klavier
Schumann, Chopin, Rachmaninoff, Mendelssohn

Dienstag, 25. Februar, 19 Uhr, Musikschule Brixen
Trio Pardatscher Bertoncello Panzarella
Johannes Brahms, Nino Rota, Carl Frühling 
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Jubiläumskonzert 
20 Jahre  
Tiroler Landes­
jugendorchester

Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr, Forum Brixen 

Tiroler Landesjugendorchester
Ensembles der Deutschen und  
Ladinischen Musikschulen
Michael Schöch, Klavier 
Johannes Wildner, Dirigent

Peter Iljitsch Tschaikowsky:  
Klavierkonzert Nr. 1 op. 23 in b-Moll
Nikolai Rimski-Korsakow:  
Scheherazade op. 35

Das Tiroler Landesjugendorchester 
wurde als Initiative vom Land Tirol / Tiroler 
Landesmusikschulen vor 20 Jahren aus 
der Taufe gehoben. Seit 2004 ist es 
ein wichtiger Klangkörper des Tiroler 
Profimusikernachwuchses. Jährlich gibt es 
durchschnittlich zwei unterschiedliche Projekte 
mit mehreren großen Konzerten. Das LJO 
besteht aus herausragenden Musikschülern 
und Musikstudenten im Alter von 13 bis 26 
Jahren. Beim Jubiläumskonzert 20 Jahre 
Tiroler Landesjugendorchester im Forum Brixen 
stehen Werke von Peter Iljitsch Tschaikowsky 
(Klavierkonzert Nr. 1) und Nikolai Rimski-
Korsakow auf dem Programm. Solist ist Michael 
Schöch, Dirigent Johannes Wildner.

In Zusammenarbeit mit dem Tiroler  
Landesjugendorchester und den deutsch-  
und ladinischsprachigen Musikschulen
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Montag, 4. November, 20 Uhr, Forum Brixen

Ensemble Windkraft 
Kapelle für Neue Musik

Heuer feiert das Festival Zeitgenössischer Musik 
Bozen sein 50-Jahr-Jubiläum. Es bemühte sich von 
Anfang an, Synergien mit der Südtiroler Kulturszene 
zu generieren. Musik Kultur Brixen nimmt davon zwei 
herausragende Konzerte in das Saisonprogramm auf. 
Das Ensemble Windkraft mit der Sopranistin Maria 
Eleonora Caminada und dem Dirigenten Marco 
Angius spielt „Folksongs“ von Luciano Berio“, „The 
Yellow Skark" von Frank Zappa und „Mysteries of the 
Macabre“ von György Ligeti.

Maria Eleonora Caminada, Mezzosopran
Marco Angius, Leitung

Luciano Berio: Folksongs
Frank Zappa: The Yellow Skark
György Ligeti: Mysteries of Le Grand Macabre In Zusammenarbeit mit dem Festival Zeitgenössischer Musik
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In Zusammenarbeit mit dem Festival Zeitgenössischer Musik

Duo Andrea 
Dindo – Andrea 
Rebaudengo

Samstag, 16. November, 17 Uhr, Forum Brixen

Eduard Demetz: Memory is an animal
Hubert Stuppner: Salomes Schleier-Tänze
John Adams: Hallelujah Junction
György Ligeti: Selbstportrait mit Reich und Riley 
György Ligeti: Hungarian Rock

Im zweiten Konzert in 
Zusammenarbeit mit dem Festival 
Zeitgenössischer Musik spielt 
das Klavierduo Andrea Dindo - 
Andrea Rebaudengo virtuose 
Klaviermusik: „Memory is an 
animal“ von Eduard Demetz, 
„Salomes Schleier-Tänze“ von 
Hubert Stuppner, „Hallelujah 
Junction“ von John Adams sowie  
„Selbstportrait mit Reich und 
Riley“ und Hungarian Rock 
(Chaconne) von György Ligeti. 
Andrea Dindo war zu Gast in  
der Carnegie Hall New York, in 
Tokio sowie in der Wigmore Hall  
und in der Royal Academy in 
London. Andrea Rebaudengo 
stand in allen großen Sälen 
Italiens, in Russland, den USA, in 
Argentinien und in den Arabischen 
Emiraten auf dem Podium.

Dindo

Rebaudengo
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Dienstag, 3. Dezember, 19 Uhr, Musikschule Brixen 
16 Uhr: Begegnung mit Schüler*innen 

Yuki Serino, 
Violine

Martin Nöbauer, 
Klavier

W. A. Mozart: Violinsonate in B-Dur KV 454
Clara Schumann: 3 Romanzen op. 22
Johannes Brahms: Scherzo aus der FAE-Sonate	
Franz Schubert: Sonate in A-Dur D 574 „Grande Sonate“

Musik Kultur ist zum ersten Mal Gast in der neuen 
Musikschule Brixen. Die junge Geigerin Yuki Serino, 
die im heurigen Frühjahr den ersten Violin-Wettbe­
werb der Stadt Cremona gewann und bei uns durch 
verschiedene Konzerte bekannt ist, tritt mit dem 
Pianisten Martin Nöbauer auf. Auf dem Programm 
stehen Werke von Mozart, Clara Schumann, Brahms 
und Schubert. Auch eine Begegnung mit Schüler*in­
nen der Musikschule Brixen ist vorgesehen.
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Samstag, 14. Dezember, 17 Uhr,  
Freinademetzkirche Milland

Advent- 
Weihnachtskonzert 

Beim Advent-Weihnachtskonzert werden vom tsche­
chischen Ensemble Inegal unter der Leitung von 
Adam Viktora Werke von Jan Dismas Zelenka und 
J. S. Bach interpretiert. Zelenka ist Zeitgenosse von 
Bach und Händel und gilt als bedeutendster böhmi­
scher Meister des Barocks. Die Weihnachtsmesse 
Zelenkas stellt ein plastisches Bild von der Klang­
pracht des Dresdner Hochbarock dar. 
Bach hat den Text des Magnificat mit aller Pracht 
und Inhaltsschwere des Spätbarocks zu einem ein­
zigartig geschlossenen und zugkräftigen Werk ver­
tont. Es ist eines der beliebtesten Vokalwerke Bachs.

Ensemble Inégal
Gabriela Eibenova & Lenka Cafourkova, Sopran
Jonathan Mayenschein, Alt
Virgil Hartinger, Tenor
Tomas Selc, Bass
Adam Viktora, Leitung

Jan Dismas Zelenka: Missa Nativitatis Domini
Johann Sebastian Bach: Magnificat BWV 243
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Sonntag, 5. Jänner, 17 Uhr, Forum Brixen

Neujahrskonzert
Maria Chabounia, Sopran
Haydn Orchester von Bozen und Trient 
Fabrizio Ventura, Leitung

Werke von Johann Strauss (Sohn),  
Josef Strauss, Joseph Lanner, Carl Ziehrer,  
Carl Zeller, Eduard Strauss

Das Neujahrskonzert ist immer ein besonderer An­
ziehungsmagnet für Besucher aus nah und fern. Am 
5. Jänner tritt das Haydn Orchester von Bozen und 
Trient mit dem Dirigenten Fabrizio Ventura und 
der belarussischen Sopranistin Maria Chabounia 
auf. Das Programm ist ganz der Wiener Strauß-Dy­
nastie gewidmet. Und hier gibt es Werke, die man 
in diesem Rahmen immer wieder hören möchte: den 
Kaiser-Walzer, den Donau-Walzer und natürlich zum 
Schluss den Radetzky-Marsch, um endlich auch 
aktiv „mitwirken“ zu können.
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Mittwoch, 15. Jänner, 20 Uhr, Forum Brixen

Javus Quartett
Marie-Therese Schwöllinger, Violine 
Alexandra Moser, Violine
Marvin Stark, Bratsche
Oscar Hagen, Violoncello

Die Geigerinnen Marie-Therese Schwöllinger,  
Alexandra Moser, die Bratschistin Anuschka Cid­
linsky und der Cellist Oscar Hagen gründeten 2016 
das Javus Quartett. Dieses arbeitet mit den renom­
miertesten Kammermusikprofessoren der Welt, wie 
Gerhard Schulz, Valentin Erben, Rainer Schmidt und 
Christoph Poppen. Ein Highlight des Jahres 2020 
waren Auftritte mit Valentin Erben vom Alban Berg 
Quartett. Im Forum Brixen spielt das Quartett High­
lights der Quartettliteratur: das Quartett KV 465 von 
Mozart, das Quartett von Debussy und das Quartett 
op. 96 „Amerikanisches“ von Dvořák.

W. A. Mozart:	 Quartett in C-Dur KV 465
Claude Debussy:	 Streichquartett in g-Moll op. 10
Antonin Dvořák:	� Quartett in F-Dur op. 96  

„Amerikanisches“
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Dienstag, 11. Februar, 20 Uhr, Vinzentinum Brixen, 
Parzivalsaal, 11 Uhr: Schülerkonzert

Zlata Chochieva, 
Klavier

Robert Schumann: Symphonische Etüden Op. 13
Frédéric Chopin: Scherzo Nr. 4 op. 54
Sergei Rachmaninoff: Preludes op. 23 Nr. 4, 7, 9, 10 
Sergei Rachmaninoff: Variationen über  
ein Thema von Corelli op. 42
Felix Mendelssohn/Rachmaninoff: Scherzo aus  
„Ein Sommernachtstraum“

In seiner Gramophone-Rezension zu Zlata Chochie-
vas sensationeller CD-Einspielung von Chopins Etü­
den, die 2017 in die Gramophone-Liste der Top 10 
Chopin recordings aufgenommen wurde, behauptete 
der Musikkritiker Jeremy Nicholas, es sei „sicher­
lich eine der durchweg inspiriertesten, meisterlich 
ausgeführten und am schönsten klingenden Versio­
nen“, an die er sich erinnern konnte. Die russische 
Pianistin ossetischer Herkunft spielt als Hauptwerk 
die Symphonischen Etüden von Robert Schumann, 
weiters Werke von Frédéric Chopin, Sergei Rach­
maninoff und das Scherzo aus „Ein Sommernachts­
traum“ von Mendelssohn in einer Bearbeitung von 
Rachmaninoff.
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Dienstag, 25. Februar, 19 Uhr, Musikschule Brixen 
16 Uhr Begegnung mit Schüler*innen der Musikschule

Trio  
Pardatscher  
Bertoncello  
Panzarella

Carl Frühling: Trio in a-Moll, op. 40  
für Klavier, Klarinette und Cello 
Nino Rota: Trio für Klavier, Klarinette und Cello
Johannes Brahms: Trio in a-Moll, op. 114  
für Klavier, Klarinette und Cello

Die junge Klarinettistin Sophie Pardatscher aus 
Eppan ist ein Ausnahmetalent. Mit ihren jungen Jah­
ren konzertiert sie bereits international und gewinnt 
einen Wettbewerbspreis nach dem anderen. Zurzeit 
ist sie im Orchester der Deutschen Oper Berlin enga­
giert. Das Trio mit der Pianistin Barbara Panzarella 
und dem Cellisten Christian Bertoncello spielt das 
Trio in a-Moll des österreichischen Komponisten der 
Spätromantik Carl Frühling, ein Trio von Nino Rota 
und das Trio in a-Moll von Johannes Brahms. 

Sophie Pardatscher, Klarinette
Christian Bertoncello, Violoncello
Barbara Panzarella, Klavier



2322

Infos
Jubiläumskonzert Donnerstag, 31. Oktober 

18 Uhr, Forum Brixen 
Freiw. Spenden 

Ensemble Windkraft 
Kapelle für Neue 
Musik

Montag, 4. November 
20 Uhr, Forum Brixen 
€ 15 | 10 | 10

Klavierduo 
Andrea Dindo –  
Andrea Rebaudengo

Samstag, 16. November
17 Uhr, Forum Brixen 
€ 15 | 10 | 10

Yuki Serino, 
Violine 
Martin Nöbauer, 
Klavier

Dienstag, 3. Dezember
19 Uhr, Musikschule Brixen 
€ 15 | 10 | 10

Weihnachtskonzert
Ensemble Inégal

Samstag, 14. Dezember 
17 Uhr, Freinademetz­
kirche Milland 
€ 20 | 15 | 10 

Neujahrskonzert Sonntag, 5. Jänner
17 Uhr, Forum Brixen 
€ 30 | 25 | 15

Javus Quartett 	 Mittwoch, 15. Jänner 
20 Uhr, Forum Brixen
€ 15 | 10 | 10

Zlata Chochieva, 
Klavier

Dienstag, 11. Februar 
20 Uhr, Vinzentinum 
Brixen, Parzivalsaal
€ 15 | 10 | 10

Trio Pardatscher  
Bertoncello  
Panzarella

Dienstag, 25. Februar
19 Uhr, Musikschule Brixen 
€ 15 | 10 | 10

Karten
Vorverkauf
Information

Online unter 
www.mytix.bz

Außerdem für Konzerte im Forum Brixen: 
Forum Brixen, Romstraße 9, 39042 Brixen
Mo-Fr 9–12 und Mo-Do 14–16 Uhr
Online-Reservierung: www.forum-brixen.com 

Für die anderen Konzerte:
Tourismusbüro Brixen
Regensburger Allee 9, 39042 Brixen
Tel. 0472 27 52 52, info@brixen.org

Ermäßigter Preis für:
· Senior*innen ab 65 Jahren, Familienpass
· Kinder, Jugendliche und Studierende bis 26 Jahre 
· �Musiklehrer*innen erhalten zusammen mit Schü­

ler*innen Sonderermäßigungen nach entsprechen­
der Anmeldung unter organisation@musikbrixen.it 

Wir danken für die Zusammenarbeit
Deutsch- und ladinischsprachige Musikschulen
Tiroler Landesjugendorchester
Festival Zeitgenössischer Musik
Musik Meran
Haydn Orchester von Bozen und Trient
Vinzentinum Brixen
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